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Psycho-Duell zwischen Kommissar und Killer
Im Privatleben von Henri Lavalle herrscht Chaos: Seine Ehe ist zerrüttet, die Frau, die er liebt, will nichts mehr von ihm wissen, und eine neue Unterkunft findet er ausgerechnet im Haus seiner patenten Ex-Schwiegermutter. 

Schwierig gestalten sich auch die Ermittlungen in seinem neuen Fall: Die 16-jährige Aliza ist spurlos aus einem Club in Düsseldorf-Oberkassel verschwunden. Anonyme Briefe lassen vermuten, dass sie ermordet wurde, und kündigen weitere Verbrechen an. Tatsächlich wird kurz darauf das nächste Mädchen vermisst. Die fieberhafte Suche nach ihr verläuft erfolglos. Auch ihre Leiche ist nicht zu aufzufinden.
Trotz der dramatischen Ereignisse drängt ihn sein Chef, einen mysteriösen Vorfall in der Brauerei seines Freundes Achim Geldermann zu untersuchen. Widerwillig ermittelt Lavalle – und stößt auf einige zwielichtige Geschäfte, in die der Brauereibesitzer anscheinend verwickelt ist. 
Wird es Lavalle gelingen, beide Fälle zu lösen und die Schuldigen zu überführen?
Der zweite Lavalle-Krimi von Stefanie Koch verbindet wie sein Vorgänger eine spannende Handlung mit der Szenerie Düsseldorfs, gewürzt mit eigenwilligen Charakteren und einer Prise Erotik.
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Stefanie Koch, Jahrgang 1966, lebt in Düsseldorf. Nach zahlreichen Reisen und einem Philosophiestudium war sie in einem internationalen Telekommunikationsunternehmen tätig. Später hat sie im französischen Baskenland eine 250 Jahre alte Patisserie zu einem Minihotel umgebaut. 

Im Droste Verlag hat Stefanie Koch bereits die Biographie „Konrad Thurano. Beruf: Artist“ und den Krimi „Kommissar Lavalle – Im Haus des Hutmachers“ veröffentlicht.
Nähere Informationen zu Stefanie Koch auf www.stefanie-koch.com.
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